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BantveiitM und f'erf.

L a u s a r ,. 'Ut Iaeiz ttt
Piinkt'nktilkerz sät thu mit k ,'l. .
lisch, Slti-- t in Lausanne itkannü lfn
etf:en Ptei vcn 1 ) Ft. l;o

Ü9 Tlmt von Basel. Assiikr
cn det Technisch' i,---

D reihen, zu.
S leitn IN. .'

unl!ann!et Utsachcn tta .
l '.'n

kleinen Woßnbause m'ttaul. 61 txlbkkü'ie s fs'7 öüf
zwei angebaut, Gebäudi.V.l'i'ei
Kinder nur mit '.:asl,:?. "t Z

V

Anstttnzuiizen 6!ttt tret jy.len. I.

Hcst,rrtch?ngar,
ja len. Der ehe'na'ae C:c:; t !,.

rat Franz Fiedler ist im Cö, Le.. 7
jähre nach längerem Leiten in ikt'f
Wohnung. Schönburistraße 27, fjtr-- '

starben. Fiedler gehörte vom Jahre
100Ü ti 1012 dein CJemcißtact
und Stsdtrate an.

Baia. Der Komponist ur.Z tit
malige erste Eellifl der Oper. G?zz 'i
Allaga, hat sich durch einen Nttol k

verschuß entleibt. Man nimmt on, z

daß Letensüberdruß die Ursache de i

SelbstmcrdeZ ist. Allagz stand lm
73. Lcbenöiahre.

Budapest. Dem Direktor der f
HiViAtn lnvUttvia - tlff fft. t
yHj-- t i.Hiijtywtivfc it.r ji )

chajt .Pungaria , ranz v.c, i
ließ ein verlFngnisvLÜer Unsall zu.

Er verfolg! eine Kette Nebhähncr.
stolperte dabei, und daS Geirehr t
entlud sich. Die Schrotladungdrsnz k

ihm in den Bauch, und er erlag nach i
einer Stunde den erlittenen Ber !
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t t f ?i v ",' lk t ,- -!

I ! :x
I ar,'ilii 5CfVU'iit Ä't!!ri.

yttschbßkfl ';!! Ist ulNj.
!,k C-'i- ft in Zch'tit Ctüt

j ff. e I .;uel Sülls etrt wo"!k.
.!' 'l kk ! und iti'.t öd. i't i'z

'i :e;t innere erlktzuien tr;; ,'.

,( d. (in ftinein ufZeme jt
j If f'll N'Ikd.

JltDlutfc. IV ?.:!Tr;lrr, ht
in einem Aüe.l i re St Ist tet
1UU ton chüi'w s.ch tfch??en b.,h
ist all der IV Iah,, alle Rett
2lan? üi.t 0lntkzch:h,ltt ktmiüelt
wetzen. Tet eU!:;:;ctS isl rf'enk
in einen, Ans.iZ ten MisZehzef'tldeit
beq-!n.- !tcrdn, da ander, Ursachen

pinfir.vhiich e:sl.kinen.
I L ö w , n b e t g. ?ik Psint pt
die Ctteienfühtan der pto'ektietten

,K!ein!chn vom Züwetk in Ctef
Öicßrn jnnitctf räch dem Lchnhofe

iirn Mteldotf sind bereits frttijt
! fiellt, so daß nunmehr mit den ein

lzelnen Besitzern wegen Hergab, deö

j?l!ülnZ r::h.-nd.'- !i werden kann.

!Za lpilgramidots (rannte die ?e
f:gunq de! SattlermeiMZ Peuten
r?llsiändiz nieder.

Frorinz Schkel'en.

Franken that. Ter kanzjäh'
riae Leiiet der biesizen Schlesischen

Niä!l!rke. Hüttten und Ber

rrntsdiretor Wolimann. ist gestor.
len.

log au. Ein frecher Schwind,
ler treibt hier sein Unniesen. Er
nannte sich Wochnig und gab an,
Theologie studiert zu haben und im

Klos'er Cervera in Spanien zvm

Missionar ansgebildrt zu sein. Der

Fremde suchte Bekanntschaft mit j'an

gen Leuten von guter Schulbildung,
die er dazu zu überreden verstand,
sich lknsaUS im Kloster Cervera zum

Missionar ausbilden zu lassen, wor

auf er. um das erforderliche lfteife

geld für den zukünftigen Missionar
nach Spanien zu erlangen. Geld'

fammlllngen bei Geistlichen und an

lwn Personen veranstaltet und un
ter der Angabe, dieses Geld in spa.
nischeS Gel's umzuwechseln, mit den

nicht unbedeutenden Äetragen der

schwand.

Ursvinz Fsserr.

Posen. Hier ist die zthnjührlge
Schülerin Anastasia Mackowiak tn
Ckludowo von dein 9 Jahre ollen

Schiller Michale SimniewUi mit ei

nein Teschin erschossen worden. ES

liegt ein bedauerlicher UngliicZSsail
vor. Die goldene Hochzeit feierte

unlängst mit feiner Gattin Geheimrat

Wüthig in Berlin, der frühere Ober'
biirgermeisier von Posen und spatere

Direktor der Notionalbant zur

Teutickland. Die ltädti chen Körper
schalten in Posen l)aben Glückwunsch-Telegramm- e

übermittelt.

Ärombera. Dem Klempner.
selten Friedrich Schütt ist daS Allge.
me ne Ehrenzeichen in ronze verne

hen
.

worden. Erstickt ist dal Kind
lit t ,fi. !fl- - I

einer lAtoeuetiainine in luim
dorf. Die Frau ließ ihr, drei Kin
der für kurze eit allein. Die Kin
der spielten mit Streichhölzern und

entzündeten eine warnen, vtat. ei

der starken Nauchentwickelun wurden
alle drei ohnmächtig. Der hmzugeru
fene Arzt konnte bet einem Kinde nur
noch den Tod feststellen, wäbrend die

ivet anderen tnö Kranrenyau ge

rächt wurden.

Ursvinz Zachen. '

Loburg. Da Vahnhossho'.el
aus dem Truppenübungkpltitz Alten
grabow wurde für IZQM) Mark
durch die gleiche Vermittlung ag
Herrn Karl Koßmann zu Magdeburg
verkauft.

Schönebkck. Im Beirieb, del
hiesigen Gl. und ClektrizitätSwerkeS,
gioonslrsßk, entstand durch Einst
mung von GaS ei tötllcher Unfall,
dem der Mjähiige Arbeiter Ballaty
zum Opfer fiel.

C o ni m e r d o r f. Der Arbe!

tn Slüber, Äliter von neun Kindern,
halte an der elektrischen Leitung aus
dem Gutshos, deS Herrn Zimmer
mann in olpke zu tun. Dabei fiel
der Mast, der in der Ere abgefault
war, um und Stüber stürzte ungefähr
an 10 Meter Höhe ob, so daß er da

Rückgrat brach. Er wurde nach Ma.
rienberg gebracht.

Urovinz Hannover.
Hannover. Generolleutnint

Louis v. ttamphvoni, kaiserlich tür
k, Icher Marschiill a. D. in Hannover,
beging am 1. August seinen 70, Ge.

biiltsing. Am 30. August um
zogen die 7':ee. am 12. August die 74er
in unseie Ci.iU ein, und seitdnn,
seit nunmehr vier Jahrzekmten. ha
beii die beiden Negimeniek uniililkf
brschkn zur Garnison HiinnvvttS
ßkhor!. Bri ihrem ftierlichei, Einzu.
sie, für den am KSniqSwörther Platz,
ei hrenpfurj, errichiet tmr, wur
den sie von im dazinligen Cl.ilU
si)ü!.!kuS Albrecht bewillkommnet.

2''M Negkinent tthklt damals ho
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W:i Cff:.e tel GUltkt KM It
tetletjl tfctdf. tt.

StM5itti?itftf sind ti!S p.ich jkt.
k?n C inlUfetur j.

tHMMl ??eNs.,l,N.

Lilntn . Süd. llelees.chkkN

wutdi die, klltzÜch e!n se.h!t!tdtl,iet
Knal,. der sich ut die Theilt U.!el
enieö '"!!: .r ..r.-vn gestZI hatte.
Lei m Ullplii'en eiiet er unlet die

Z'ade, ttl rrei.'en FuhtwetktS. Den
liitenen VetleK'izen ist et nach

weriien Stunden ekle'eu.

M,ng,de. Leim Ve,itZu:nea
eme! Kohlenschussel inch ttt Nach.
fall herein und rerlie den Hauer
Johann Plan!.:r ss swer. dab er
einen ksniplizierten Aeuch deS rechten
Un!ek,'che7.?:!S erlitt. Et wurde dem

Krankenhause überwiesen.
Lt e ck l i n g h a u s , n. Auf schreck,

tute Weise kam auf Zeche General
Blununtha! 3 der 19 Jahre alt,
Bergmann ?l. Wiescher vcn hier zu
Tode. Er geriet zwischen Förderkotb
und Cchachtzirnrnetunz so unglücklich,
daß ihm der Kopf vom Stumpf ge
trennt wurde.

Schwerte. DaS ArbeltZjubi.
läum konnte der Maschinenstcller Jo
seph VerkenSmeier von hier seiern.
Terselbe sieht schon 25 Jahre im

Tiensie der biesizen Eisenindustrie.

. yetnprsvinz.
Barmen. Die Varmer Glanz

garnfabrik m. b. H. blukt auf ,ein
5,,)jährigeS Äestehen zurück. AuZ die
sem Anlaß stiftete der Gründer Emil
l'im eine größere Summe, die von
der Firma auf 10.000 Mark erhöht
wurde. Der Betrag wurde ali

an di, Meister, Ar
beiter und Arbeiterinnen verteilt. Die
Hohe dkö Geschenks richtete sich nach
der Dauer der Tätigkeit der Inzel
ncn in dem Dienst der Firma.

Bonn. In der Konditorei Fal
kenberg wurden zwei Lehrlinge vor
dem Bette liegend tot aufgefunden.
Beide sind 14 Jcchre alt und waren
zu Ostern in die Lehre getreten. Ter
eine war aui GodeZberg. der andere
aus Dülmen. Di, Todesursache
konnte noch nicht festgestellt werden.
Zlergiftung durch Gase ist auZge
schlössen. Die Leich' wurden zum
Zwecke der Obduktion zum Nord
friedhose gebracht. Die Speisereste
von dem vorhergehenden Tage deS

Abendessens der Lehrlinge wurden be.

schlagnshmt.

ytovbti fsfiVjJ7rtssm.
L , d r a. Der Landwirt Martin

Dietz ist vetschleden. Er gehörte fast
25 Jahre ununterbrochen der Ge

meindevertretung an und bekleidete

lange J.ihre daS Amt elneS Scköf.
fen. Er war Mitglied der Schul,
deputalion und verwaltete noch eine
Nelhe von Ehrenämtern.

Schmiedebkkg. Dem Pro
kuristen der hiesigen Teppichfabrik,
Theodor Heinrich, der 40 Jahre un,
unterbrochen ein und demselben Ge
schäst seine Kraft gewidmet hat,
würd, tn Anerkennung seiner Wer

dienste auch um dal Gemeinwohl dal
ihm von Seiner Majestät verliehene
Berdienstkreuz in Gold durch den

LandratSamtsverwalter, Kgl. slkgfe.
rungsassessor Dr. von Bitter, seier
lich überreicht.

?!?ttt5ö,utscys Staaten.
Braun schweig. Der Agent

Weber in Verklingen verschluckt, .n
einem epileptischen Anfalle sein küiist
liche, Gebiß. daS ihm in der Kehl,
stecken blieb. Weber erlitt tnoige
dessen den Erstickungstod.

(5 ö t h , n. Der Schneidermeister
Bricke sollte verhastet werden, um ,!
ner KollusionSgesahr in den Wucher
Prozessen, di, gegen ihn schwebten,

vorzubeugen. Bevor seine Fest
nahm, aber erfolgen konnte, schoß er
sich auS einem Jagdgewehr eine Kugel
in den Kopf, die seinen sofortigen Tod
herbeiführte.

& o t i) ct. Der Thüringer Wald
verein, der dieser Tage seine Haupt
Versammlung abhielt, umfaßt gegen

wärlig in 320 Einzkloereinkn 14,402
Mitalleder. Die arösjlen ?.weiaver
ein, sind Erfurt mit rund 1200 und
Gotha mit im Mitgliedern. Mehr
als 500 Mitglieder haben noch die

verein, in Meinliigen, Arnstadt und
ssifenach. wo iiigleich der Sijz d'S
Lauptvor tcindeS Ist. l' wi chen 400
und 510 Mitglieds r haben tret Ber
e'ne, zioifchen mO und 400 sechs.

Anchl"".

8, f öS ist. Mit nilliiarischen
sshrei ivurdk der Maschinistenmaat
Aitkmk ich'i-er-

. der am n, März
bei dem Unglück deS Torpedobnot S
178 mit einer großen Anzahl Ka
nikraden tfn ?d in den 'Wellen

s,id. auf dem Gtchsiskk Friethof jur
let'tot Nuke si'belSkt.

Los ch I tz. Hier wurden ttiai-
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7-- IS!?. f i' A In Vj.
fc: v.n hv.v.ltt ilar. ti '.!, Bat

f,ut i:t r:t Dutrtat.
c ein nett zu U;,tnt ahnt tt

cd tim-- n Ct'4' 'i"'ö und de: ö:r
l,(t fci'le t ?ik,:,''N k'.n. le.)?e

ti3 Ül.'f-Te- t cn fd SXdk und ret

fistle ihn. ÄN ht tut mit

r.i Ctj tast a!:? trat un5 trii da
T4iet;wi:t cn trn Ftkmdkn t.ttan.
i'zt, um ttt Cnitit dtZ '.'anrcl
fce,i le;t:a kzrt zu geden.
z?z Ut fellfawe f:f! xlö',!:ch einen

t!:'Dc:rtt imd erklärte, er krert lf.it
5Iuz?Z lezihlrn. AIS na.kwzn5er
d,r"La?dicrz?llke und die Frau in

Lade? tr'?n. wurden auch ie
Ul:sl Gntli verlikß der un

Heimliche Kenfetj. ti Öaffe et Ji$
Hzllend. den taten. UU er auf
ter Ctrafje soh. tatj et ücn einem

Polizisten und nieteten aijanien
Ktfc-Ia- Kutte, fJi der ninZl'NZ
Feuer." chne zu treZZen. Schließlich

gelang es. den Mann zu LeerwL.'ti.

gen. ES war ein Irrsinniger, der
suZ einer Jrtcnar.stZlt entflohen war.

Provinz Hltpreuhen.

Eydttuhnen. Line ruchlose
Zct kennte in unserem Nachbarorte

Slitzüj rechlzeiiiz derhindert wer
den. Der di.rt amtierende russische

tclsiliche Cezenuk läßt auf seine 5to

jSsn neben itt Mrche ein Wais?nh2UZ
tzlamn. Mehrere dort beschäftigt;
Vaucirdeiter, die wohl Kenntnis da
von ersten hatten, daß 2. ein
wch!had:nder Mann sei, beschloß'

un, ihn zu morden uns zu berZU'
bi-- Turch eine dritte Person wur'
U aber dem Pfarrer dciS Äorhaten
n, und er machte der Poli
zei Müteilunz. In der Nacht, als
die Äervrecher den Plan aussühren
wollten, aelana eZ. sie ohne lLlutver

gzßen zn übk'.wältigen und gefangen
zu ehmen

Lyck. Ein blühendes Menschen
leben wur)e auf dem Hcnselewvsee
In Juchzdahingercifft. Dort fuh.

--?,k!? drei junge Leute aus Kaltken
tu tet Nähe der im See befindlichen
Insel mit einem Boot. Sie sollen

angeheitert gewesen sein und allerlei
Allotria getrieben haben, wobei da!
klüne Fahrzeug plötzlich kenterte.

Lahrend zwei am Kahn blieben und
hireinkleUerten. sank der brüte in

.s. - r.' r rT t 1 t ft l
Sie aufe. A,n y:niuiucn? ijj ei
allcsle Sohn bei KatnetZ
ki cul Kaltkcn.

; Frovinz McstpreujZen.

Graudevz. Nachdem der Se
minardireltor 'r. Nuöke in tau
trvi am 23. Februar gestorben ist.

sind HZe von ihm nebenamtlich ver
wülleiw Geschäfte der Ureiöschulm.
fteltttn Elraudenz 2 dem KreiL schul.

jnMwr Sommer in Graudenz ver
.ttttungöweise übertragen worden.

KleiN'Jalkenau (5kr. llkosen

le.'z). Das Niüergut Klein.Falke
tiMr m Morgen groß, bisher im

iiUffje fd Herrn fyatmi, wuide an
Hcnrn Leutnant Hemmerling für den

!I.:eiS von 4W,(M Tlaxt durch die

Vermittlung der Getnikefirma Leo
'

Becker in Freystadt verkauft.
L ö b a u. Ein sehr bedauerlicher

F:.!l ereignete sich im Forjlhzuk
Osirau. Eine Fluh zeigte ein eigene
sinnliches Gefahren, biß sich tn

Sä.wanz und Bcine. Da ein Tier
aqt nicht zu bekommen war, mußte,
Nfchlachtng vorgenommen werden
Vslä der Kreistierar nack drei 2a,!
s,?n erschien, stellte er nach derNrcink
hi!isl,eschre!bung Tolliout fest. Ter
Fleischer hatte sich beim Äuönehmen
deil NindeS in Heu Finger geschnitten
und der Fester halte mit einer noch

richt gut Deswillen alten Wund?
j; (tj und Magen fcel ZiereS .ich

her Nrankhcztsurfache untersucht,
Astz Anraten dkS NkeiSurzkes begaben
si Förster Glicch und Firiser
MiUvn nach Berlin zsiin Jnslitut
für lZvllwutknke.

I Cirnij
r e i f S !) a l d. ile fjf 1912

i.i .ich.jchm ,.'!aatslMöhj!t vof
;.s !, t nut hin; tnmkUche streii'
I , ttili'-'- " Cinftmilb fo'l dem

; n n n ! h jjü'i! L Cthict tu
ii t f i ii un c anj mt u.H'.

f(i !I uns Bo! Zt. schulen der
, t t't!iti"4.' aft üd, Lassen,
, i,i : ; "i, liier die
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; Mi, .'mu t'ecifi'l,agfn.
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i r'n 't ri ' i e " 'i ' j s

nt a 1 lc'tvN tn
.1',!' ' ii'1'!!!'1'! f r 11 I

ut? " , V st l'n Vtt t;n
i Je-- ' "r ein.
I Vii,lbfl. fin s Vf. '
,'t !.!"? ;j t.f.i fe i i ret
Jltal r..iti Z.umeNutz. VUI det
Cchrtlret ,',el t'üd.'ls tr-- h e,
,, t -'j

sch kf ik'e tllie. wutk et r--

n,!', Arbiter, f elt.ek !lm aus tet
peilen C lease mit dem !!h,e m',-- f en

kam. tma,fchch!ti,. sodaß lt?t 1 1 F i'.Z

kamen. !l.' .!.,end tet Aileiiet n i!

erlfl!' 'n Ü!ek!tz'.engen am Knik
tciSi'ntktt kt.d sich entfernte,
blieb G k '.il.l liegen. Oh.",
dal t'f.i'ufjteiit wilderekiaiigt j i l, i

den, rekschled er am nichsten Ta'k.

M,tkk,nln,j,.
C ch w e 1 1 n. Nenlnet Flitz FaZ.

lam und Frau Hierseins!, welche

'UNZ'! dal Fest tl,ret goldenen H: ch.

zeit legehen tonnten, ehielten von

Zt. König l. Hoheit dem Grcichenoz
na.ltrZalich n,it einem Glückirunsch
treiben fein Biltnil.

F k i I d I a n d. Ein Dielstahl
wrde keim Ziegeleibescher Lunde im
benachbarten Dorst Ducherozy auZge
führt, indem ihm aul seinem Keller
eifvwöUHf Fleisch in Menge eine!
ha'ben Sck'weine geluhlen wurde,
Ben dem Diebe fthlt jede Spur.

Gilftrow. Sein L5jährigeS
Berussjubiläum feierte Herr Hote.l.
besitzet Karl Knoll. Inhaber deZ

ZentralhotelZ, früher langjähriger
Besitzer deS Hotel .Erbzrcßherzog".
Seine Kollegcn ehrten'en Jubilar
durch Utberreichung eines kostbaren
Geschenkes. Auch von anderen Sei
len gingen dem allseits beliebten
Herrn Zeichen der Berchcunz und
Wertschätzung zu.

M i r o w. Hotelier C. Deß, der
kürzlich daS Gut Scharfcnberg det

ZLittstock erstand, verkaufte fein am
Marktplatz beicgeneS Hotel .Mecklen
burger Hos" an den hiesigen Motor
bfots-Aesitz- GlaSmann füc CD,000
Mark.

Zki ta&i.
Lübeck. Wegen C0 M. seine

ganze bürgerliche Existenz vernichtet
hat der Lebrer Groll). Tie er war
der Leiter der hiesigen Psadsindetav
teilung. Er untetschlug von der zei
Pfadfindern dewilligten Beihilfe zu
einer Neise nach Stockholm den Je
nannten Betreig. Die Cache kam erst
drei Monat später zur Anzeige.
Vroth wurde zu 1 Monat Gefang',!
verurteilt. Er tst verheiratet und Ba
ler mehrerer Kinder Nette Stte'4
verüble der Gerichte ssistent Marter
vom hiestgen Amtsgericht. Er tft ,m
Ouartalklrlnker, der tief in Schul
den steckte. Schließlich wurden gegen
ihn schieden Wechselklagen an
böiHlg gemacht. Damit seine Sckii'l
oen nicht zur Kenntnis der Borgefetz
ten kämen, unterschlug er einfach die

eingereichten Klagen. Die vom Am'ö
lichter zutrefsende Bestimmung de

Aerhandlunqktermin und die La
düngen zum Termin fertigte Mir
ten selbst an nd kam der Vct
handkungktermin heran, so bewog kr
den Anwalt de Kläger, den TermZn
zu verlegen. So zog ,r regelmäßig
die Sache so lange hin, bil e ißm

gelang, die Schuld zu bezahlen. Ins
gesamt sind 7 Fälle festgestellt. Im
Juni kamen durch Zufall seine Ber
gehen an Tageslicht. Da Gericht
verurteilte Märten zu S Monaten
Gefängnis.

Hamburg. Dieb drangen
durch ein tn die Decke gebohrte Loch
In da, Geschäft der Hofjuweltttk
Knapp & Schlesinger aus dem Jung
fernstieg ein. Soweit bisher festgc
stellt wurde, haben sie silr mm
Mark Schmucksachen gestohlen.
Tierdiebstähle ig Laubenkolonien sind
In letzter Zeit wiederholt in Winter
hudk auSgksiihrt worden, ohne daß
es gelang, die Diebe zu ermitteln.
ES wurden Hühner, Enten, olänse
und ,in Ziege gestohlen. Jetzt ist
durch Beamte deS Krlmlnalreystt
9 festgestellt worden, daß ein, in der

Geibelstraße wohnend Familie aus
ihrem Gartenland am Poßmoorweg
die gestohlen, Ziege, 80 Hühner-un-

10 Enten sowie eine Anzahl gestoh
lener 5lorte,.s!guren untergebracht
hat. Ein Teil der gestohlenen Tieie
und Figuren konnte den Eigens
mern wieder zurückgegeben werden.
All Diebe kommen die Frau und ihr
beiden, zehn und zioälf Juhre alten
Jungen in Frage. Der Mann soll
von dem Treilien seiner Angehörigen
nicht gewußt haben. !n der
Marschnerstraß kletterte der fiinsjäh
rige Sohn dort wohnender Eheleut,
B. in einem unbewachten Augenblick
vom Balkon der zweiten Etage über
da Geländer und stürzt auf die

Straße. Ein sofort herbeigerufener
Arzt stellte Schädllbruch fest, an des
sei, Folgen da Kind bald nach der

Einliesecung lg daS KrmikenhauH St.
Georg starb.

5chv,tz. t

C'i , 1 1 tt 1 1 n b t n, Ein, früher
Im gann Oberbaselgebikt, hesond'l
In Schlitzen und Jmkeikkeisen !)'
kannte Persönlichkeit wurde hier pi

i'e. t'-'- i h tfn l' " M--

. .. .. f, t'iMi i i n ;i v.

if : r n " 1 n 5 V! F'""
9, I ',!! ei t I

t I s,, ',':,' :mv Tul V'i'
l - if 'k i,rS h ?J4 V

1 V", s,,"', t'l 7'-"- f ,f tal
1 t.- - ! tt e .iii..,.l. ii,'", 11
( ifrtl I ' irr"i ( ' ,1 (.'et, r V' !'
Ii ttfi l ii l; JtM t'l C 'f
ten l" !,:: 3 f,otl.

Pl.iden.
Achtln. 'it t'ie'zt tvf

!!nz del Schttifktme.l'e: h.'tchtk
H,U ,iN 0!elt,lndniS dan tilzkll.
reg Biand im tzsusl f eine i Le';et:

n,'eleat zu k'.ben.

He!d,th,,g, ff!" stieres
Un;!icZZfalI ,ttt,;ne!, sich aus bet

Cieae zic'shm h et und GohUelm.
ttt Landn-it- t Duist saht rM einem

leladenen EentewaM di, sel t sii.'e

Sitaß, hetad. tatet fmch f't Brems,,
der üf,en kam Inl Acllen und tet
BedauetnkwetZI dcbei riet sein ,!',
ml Gesachtt. waS den Bruch beider

Olerschenkel zur F?!ae balle.

Könd ringen. ?er Bl tz fi,'.:g
uahrend der der Besch,,
ein in daS Staunpgebciute der

Bit! Schillinger. Tal Gebäude
war in kurzer ,'Zeit eingeäschert. Tie

Tfchier der Beterin tonnt noch

schnell das Lieh ins Freie jazen. alle

andere verbrannte.

Lausen. Hier krann! da

lkiZohr.haul mit Hiniekgcbuude deS

Landwirt Fritz Foeler bil aus den

Grund nieder. Die Entstehungsur
fache dürfte auf Unachtsamkeit von

Kindern zurückjusühren sein.

Oberbü hlertal. Ter 17

jährig Taglohner Anton Braun ge

riet auf der neuen Sägemühle so un
alücklick in die Trzvsmiksion. daß er

auf der Stelle getötet wurde. Ein
t!r(tilhn Trittst liest nickit vor.VHKivh. - - '
da der tätlich Berunzlllclte an det

Transmission nichts zu tun hatte.
RbkinbifchofShetm. (K.

Kehl). Dem Landwirt Bliß wurde

der 7. Knabe, dem vet Vroyerzog
Pnle stehen wird, geboren.

S ä ck i n a Tie Lehrer, die

im Herbst 1873 da Seminar MeerS

bürg verließen, feierten ihr 40jährigeS
Tienstjubiläum. Bon den 23 enllas

sknen Seminaristen lkven reul, noq
19 Lehrer.

Scblierstadt. Im Aller von

57 Jahren starb Bürgermeister Link
von hier, der 21 Jahre lang oer m
mtmht seine Dienste als Gemeinde

rechn und 3 Jahr, als Gemeinde

cberhaupt widmete.
Walldort. Beim Aufste?gen

ans sein in Bkweauna befindliche!

Fuhrwerk kam der jährige verheira
tete

.
Fuhrknecht

. ...
Staudacher

. .
zu Fall.

t 4. tn w rr. cYitz..
geriet umer oen Waaen, venrn vvivu
ihm über die Brust gingen, so daß der

Tod sofort eintrat.

KY,tnpfatz.
Germirlhetm. All der Bit

reaudiener der Garnisonverwaltung
sich in seinen Dienst aus da Bureau

begab, fand ,r dortselbst den seit 1.

April bei der hiesigen GarnisonSver

Weitung aus Probe besindlichen In
speltor Oberleutnant Martini er

schössen vor. Tai Moi zu dem

Selbstmord ist unbekannt. Ober

leutnant Martini stand im 40. Le

benSjahr, und war verheiratet.

Jnainbeim. Durch Kauf er

warb Herr Ferd. tlievier von Winsten
da Wohnhau von Jakob Jllter
mann um die Summe von 3,300
Mark, gelegen in dem Klingerweg.

Landau. Im Luitpoldpark in
der Nähe des Goldfischweiher wurde

auf einer Bank ein junger Mann tot

aufgefunden. Er halte sich mit ei

nem Nevolver einen Schuß in die

rechte Brustfelle gejagt. DI, Ermit
telungen haben ergeben, daß der Un

glücklich, der 19 Jahr, all, Arnim
rclirfinier eui LelnSweiler Ist. Aul
Liebetlkummer hat er allem Anschein

nach b, Wasse gegen stch gerichttk.
O t t , r b , r g. AI der Arbeiter

Wilhelm Nieder von hier per Fahr
tad nach der Kammgarnspinnerei
Kaiserslautern zur Arbeit fuhr,
passierte es ihm auf der Tour, baß
er von einem daherfohrenden Auto
mobilersaßt und zu Boden geschleu
dert wurde, wobei er Verletzungen
am Kopfe erlitt. Glücklicherweise
waren die Verletzungen nicht schwerer
Naiur. Jmmerbin gibt ein solche

Aorkommni Änlich zur größten Bor
sichk.

Sulzbach. In Großenfalz be!

Sulzbach starb d.'k ledige Weberge
selle Christoph Zasel im Aller von Kg

Jahren 5 Monaten. Er arbeitet,
TI Jahre ununterbrochen bei der Fa
milie EiSner in Großenfalz unter
Generationen.

Etta).FottZrt,tt.
S t r a K b u r .1. Schimre Brard

wunden Hai der 6 Juhre alt, ss'itz
Laiatu beim Spielen davongeiraien.
Sein Bruder ein Strkichh.ik,
enizündet mio weggeworfen. Der
JniM tourde aber davon getroffn,
fodnß sein, Kleider tn Brand gee.e
len. ES gelang zwar, d, brennen' en
Stücke herunterzureißen, doch hi'te
der Kleine breit shwer, Verletzungen
erlitten.

Am mir weil, r. Der l'0
J,,hr, all, Landwirt Moser war im

Begriss, auf einen Baum ßU sieben,,
um Birnen B pziuacn, ais m kwi

n i i ,ik' st :i,t 1

"H'''1'. t' " '' t 1 s '

s' s 1 ' 1 k' '.
Otltufulll'. tl-- l k'.' "

,',""-- , s, '. i'e f." ll l''
r, k' 'i l e t-- ' '

1 !.! c f i :t

f-
- j mI'm ; t'j tet tt?'ik'!e

I j ,f 'rf "!," ' 'If
,;',T't " ,i)t ' " ? ) tri".jT" ,!I
" d i't 'r.1 !ll s.' t f.l e,e '.,''!,.

i'teti h h".ur, ?i it tn
.fNMZkck.'mrtiki fft ,! Atm

ttt l:!'ff !,!t,?ff II, HI ,,, 4 Uf

J't't sank., cf.-:!.Nn- .

0 c t n 1 1 i. , KLttl'.ch tt.
jciaie hier die seiet!! U ?InireNui
urd ÜUnfliimn del jam Votstand,
der liefen tt n!ßhaurImann!.Zl.as?

Tt. Vt

S',il r.iifc ! hie; derKrfl
t'uplmaim tt. Ftitust.iM. ?t,
C.lulse tll t.t IV : et del AmlZ.
t.'att.rannl v. Zelt, tet tn gtelift
t'lsenUaft pich Htimmz wtsftt
rrt rien

n.ny.tttu"laM.
D a t m st a d t. Il'.im Z.1:S.l::tU

stet deS hiesigen Xra irr.ettf;::rei.tl
wuke neulich furch einen früheren
Musürr. bet seit einiaen Tagen vet
schwanden ist. ein Einbruch rerükt
und eine Kassette mit 400 Mark
barern 5kld gestohlen.

A l t h k i m. Bei der staltzehab.
lin ßemeinderafüra!)! wurden fol
ntnte Herren gewählt: Adam (3.),
Landwirt. 73 Stimmen? Heinrich
Appell (I,). Chmiedemeiiter. I
Stimmen: Hch. Martin Lehr. Land
Wirt, 54 Stimmen. Die beiden ersten
wurden zum vierten Male, letzterer
zum ersten Male gewählt.

Bingebriick. Der Selbstmord
in Lingebrück, bei dem ein junger
Mann sich vor einen Zug warf und
überfahren ließ, ist jetzt aufgeklärt
w?:den. öS handelt sich um den Lg
Jahre alten, unverheirateten Achat
schleifer Rudolf Weber auS Jdar a.
d. Nahe.

Klein . Sie in dach. Die
Adlerwirtfchaft deS Herrn Georg
Zachmann ging in Flammen auf. Der
Schaden belauft sich auf etwa 25,000
Mark. ..

Bayern.
Augsburg. Der frühere Be

sitzer der Malzfabrik Karl Steinbach,
Privatier Ludwig Steinbach, ist in

Augkburg im Alter von 81 Jahren
gestorben.

B a n, b , r g. AIS lm vorigen
Jahre Prinz Ludwig den neuerlich
teten Bsmbergk! UmschlagShafen er

lifsnete, besuchte ,r auch die größten
industriellen Etablissement unserer

Stadt.
Franken hol,. Der Pserde,'

knecht Ludwig Becker erlitt auf hies,

ger Grube dadurch, daß er zwischen
die öiolle einer Seilbahn und einen

Förderwagen geriet, derart schwere

Quetschungen, daß er jetzt den erlitte
nen Verletzungen erlag.

Gundirsweilir. An einem

Mitlag um 12 Uhr, kurz nachdem der
Landwirt Heinrich Kolter seinen
Pferden noch Futter gab, machte

derselbe im Pserdestalle seinem Leben
durch Erhängen ein Ende.

Kempten. Die Putzmacherin
Philomene Müller von hier unter
nahm Sonntag nachmittags mit zwei
Herren auf dem Oeschlesee eine Kahn
fahrt. DaS Boot schlug um und die

Insassen fielen inl Wasser. Dal
Mädchen ertrank, ebenso der eine der
beiden Milsahrenden, ei etwa 22
Jahre alter Mann, dessen Name noch

nicht festgestellt werden konnte. Der
ander, Begleiter onnle gerettet wer
den.

Negenlburg. Ein bekannter
und sehr angesehener öiichterbeamter,
Oberlandeigerichisrat Alexander v.

Praun, der zuletzt bis Juni 1ö0S
dem Oberlandeögericht Nürnberg an
gehörte, ist dort infolge eines Schlag
anfalll gestorben.

Württemberg.

Stuttgart. Domkopiiular a.
D. v. Eisenbarth, der seit seiner Pen
sionierung im Kloster Mariahill tn

niermartal tvohnt, wurde vom Papst
in Anerkennung der Verdienste um

dt charitlitloe Leben tn der Diözese
zum päpstlichen Haukprälaten er
nannt. Fräulein Mine Kirschler
aus Schützingen feiert, ihr fünfjäh
tiget Die'iiljubiliium, während wel

cher Zeit st, ununterbrochen in dkt
Familie Nothwang, Eharlottenstraß'
15, treu ihren Dienst verrichtete.

Heilbronn. Sin au Stult
ßart hier weilender Privatier Meldet
mib hier auf seine mit ihm in Scher
düng liegende und gegenwärtig bet

ihcer Schwester hier weilend, Ehe
srtiu im Laden der Schwester einen
Schuh ab, traf aber nicht. Darauf

te er sich selbst 3 Kugeln in den

Leib, denen er tun nach seiner Ein
lieserung im Kronkenhoul erlag. Im
PlIizeibericht wird der Tot, all
Kellner bezeichnet.

KN,,llau. Di, seit dte.
Tagen vermißte Witwe Hartmann
wrde oberhiilb der Schloßmühle
ans dem Kocher gezogen. Geistige
U.nnachlung scheint die schon 7,",jäh

rip, Frau in den Tod getrieben zu
t,ibN.

Metttnakn. Bier Bereine
Mktlinflens töniiek', ?? Witm Jahre
die Ajähtiiik Feier ihres Bestehen

buchen. EI sind ticj die KleiNllN

letzungen. Frau Helene Odilen
passierte auf der Fahrt ron NeuhiuS.
wo sie natllz ihrem Äutomonlunfall
krank darniedkllaz, in unangeneh
mei Neifeabenteuer. Sie bch,i in

Pragerhof statt deß iemr Zuge
den nach Ungarn geheiln Zuz. Erst
In Groß Kanizsa ternerkt sie ihrt
Irrtum. Da sie vollkommen ohne
Gcldmiltel war, mußten e n Köliduk

leur und ein Budapcster Herr ihr
da Geld für ein Fahlkarie leihen,
damit Frau Odilon ihce F ,htt nach
Wien fortsetzen konnte.

M u h l g r ti n. Hier spielt, der

13jährige Sohn Albin deS Grundbe
sitzer Michael Klicbhan mit einem

Jagdgewehr, da, ohne daß der
Knabe e wußte, geladen war. Hier-

bet legte er aus seinen jüngeren Bru
der Wilhelm an, der, von der La

ovng ge rossen, tot zusammrnstürzte.
Kalo. Der Honved , Leutnant

Samuel Daniel hat sich mit seinem

Dienstrevolver erschossen. Tal MoliZ
sollen materiell Schwieligietten ge
Wesen sein.

Otiakrins. Der Si-ülM-

hat dem Ehrendomherrn Jh. Par,
B.sarrer der Kirche tn Ottakrwg, die
Ebrenmedaill sür 40jährige treue

Dienstleistung zuerkannt. Diese Me
kille wurde ihm durch den

Bize Bürgermeister
Dr. Porzer bei der vor einigen Tagen
siatlgesundenen JubilLumiZsiiVr in
der Ali.Otiakringer Pfarrkirche rr.it
einer herzlichen Ansprache tibemicht,
in welcher die Berdienste des Juli
lar insbesondere um de Lau der
Kirche im Bezirk Ottakring ßeivlir

digt wurden.

Luxemburg. v
B e r l n g e n. In einer hikMer

Sektion zugelärendcn Tannenpslan
UNI entstand Feue', da einettlihe

1

I

von einem Hektar zerstörte. Der !

Schaden in Höh, von Fr. ist
nicht versichert.

D l s s I r d l N g l N. Auf dem

hiesigen Hüttenwerk vkruwlüc?!, der
45 Jahre alle Arbeiter Adam ?,e

ber au Oberkorn, indem er dmt einer
manvverierenden Maschin ersaßt, zu
Boden geschleudert und ulieschet.
wurde. Der link Arm ivurdz !" M
abgetrennt; außerdem erlist ti rx
schwer, Verletzungen m Kopfe. fl

E l s ch n. Hier ereignete sich ü
schwerer Unglllckssall. Die Eh,ftall,
de, Ackerer Millim trug Ihrem
Manne, welcher ouewärti arbellcle,
dal Mittagessen und hatte vor Ihrem
Weggang die älteste Tochter dam't
betraut, ibr zwei jüngsten Kinder,
ein Ljähriges Söhnchen urt '.,
iljahrige Madchen, zum WlMfA

chUi tn müt tu ixuwn. sJi

em dieser Auftrag erledisit, lkuih
ich da Mädchen zur i chu.'e; i,ni;
etweil kehrt die Muüer in; .fj

Hause zurück, wo sie die Kinde:-i-

Bette schlafend fand. Als sie ach

kurzer Zeit das Schlafzimmer !.,

der betrat, strömte ihr ein inht
Nauch entgegen. Auf den Alarin
eil! die Feuerwehr herbei, Uschi, l e.i
im Belle entstandene'l Brand un'(
hi'llk. die Kinder hervor. 'lUlt m
im tet ebeze!chei! mehr voa sich
und die Wi,'dkllt.'lebttiiggi)etsuche mr
un erolglos.

s
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